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Name: BOB ςBewusst On Beschonken(Bewusst nicht betrunken)

Herkunft: Belgien

Seit: 1995

Verantwortliche: 

Institut Belge pour la SecuriteRoutiereasbl

(Verkehrssicherheitsinstitut)

Seit2003 ist Peter de Neveverantwortlich für die Aktionen des

belgischen Verkehrssicherheitsinstituts und managt das Projekt BOB 

europaweit.



Verantwortliche:

De Nevebestätigt den Zusammenhang zwischen BOB und dem 

Rückgang der Unfallzahlen (in Belgien) bei:

- Unfällen mit schweren Folgen

- folgenlose Trunkenheitsfahrten 

Verbreitungsgebiet:

Bislang ist BOB in Belgien, den Niederlanden und Teilen Deutschlands 

bekannt ( Mittel- und Nordhessen, Eisenach seit 2008 )

Vergleichbare Aktionen u.a. mit ähnlichen Slogans laufen in Schweden, 

Großbritannien, Frankreich, Luxemburg, Polen und Griechenland.



Was ist BOB?

Eine Kampagne gegen Alkohol am Steuer

Wer ist BOB?

BOB ist die Person in einer Gruppe, die nach Absprache keinen Alkohol trinkt 

und sich und seine Freunde sicher nach Hause bringt.

BOB trägt Verantwortung und ist sich dieser bewusst.

BOB dokumentiert die Verantwortungsübernahme nach außen mit

dem knallgelben Schlüsselanhänger oder Schlüsselband.

BOB gibt sich zu erkennen und wird dafür  in Gaststätten, Kneipen 

und Discotheken mit kostengünstigeren, alkoholfreien Getränken 

belohnt



Wer ist BOB?

BOB kann jeder sein, egal ob Mann oder Frau, ob jung oder alt!

BOB ist ein leicht im Gedächtnis haftender Phantasiename ςkurz und 

prägnant !

Die Mitfahrer erkennen die Verantwortungsübernahme an und 

unterstützen ihren BOB

Für BOB gilt dabei immer:

Null Komma Null Promille!



Ziel der Aktion (Langfristig)
Reduktion schwerer Verkehrsunfälle mit Personenschäden, 

insbesondere unter Alkoholeinfluss  OHNE REPRESSION

α5ŜƳ bƛŎƘǘǘǊƛƴƪŜƴ Ǿƻƴ !ƭƪƻƘƻƭ Ŝƛƴ ǇƻǎƛǘƛǾŜǎ LƳŀƎŜ ƎŜōŜƴάΦ

Zielgruppe

Die Zielgruppe für die Aktion sind junge FahrerInnenim Alter von 

18-24 Jahren

Grundsätzlich kann aber jeder, der einen Führerschein besitzt an 

der Aktion teilnehmen



Warum?
Fahranfänger im Alter von 18-24 Jahren sind überproportional 

häufig an schweren Verkehrsunfällen beteiligt.

Bei den Unfällen unter Alkohol- und/oder Drogeneinwirkung liegt 

ŘƛŜ .ŜǘŜƛƭƛƎǳƴƎ ŘŜǊ αWǳƴƎŜƴ CŀƘǊŜǊά ōŜƛ пм҈ ό{ǘŀǘƛǎǘƛƪ Ǿƻƴ нллуΣ 

Polizeidirektion Eichsfeld).

In Thüringen, wird jeder vierte Unfall mit Personenschaden von 

18-24 jährigen verursacht.



Bisherige Erfolge

In Belgien, BOB́sGeburtsort, kennen etwa 96% der Bevölkerung 

BOB und über 50% sind schon einmal BOB gewesen

In Eisenach sind Verkehrsunfälle mit Alkohol oder auch folgenlose 

Trunkenheitsfahrten merklich zurück gegangen:

- über 25% Verkehrsunfälle unter Alkoholeinwirkung ohne 

Personenschaden

- 55% der Verkehrsunfälle mit Personenschaden



Voraussetzungen:
Sponsoren (Firmen, Krankenkassen, Banken etc.)

Partner (Verkehrswacht, Jugendamt, Fahrschulen etc.)

Netzwerk aus Teilnehmen Gastronomischen Einrichtungen 

(Kneipen, Diskothek, Gaststätten)

BOB vor Ort:

öffentliche Veranstaltungen (Verkehrssicherheitstag etc.)

Schulen/ Berufsschulen 

Musikbands

Partys/ Kirmes (Auftakt: Glashaus)



BOB Präsenz

Presse (Thüringer Landeszeitung u.a)

Internet (eigene Homepage, verlinken auf anderen Seiten)

Plakate, Flyer, Aufkleber etc.

Radio 

OKE (Offener Kanal Eichsfeld)

Anlaufstellen für Anhänger und Schlüsselband

Kurzfristiges Ziel Mittelfristiges Ziel



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Stefanie Löffelholz (Praktikantin, Caritas Suchtberatungsstelle Leinefelde)


